
 
 
 

 

Thema 
Gattung Art 

Morpho  Peleides 

Verfasser 
 

Pflanzenfreund 

Herkunft 
 

Die Eier bekam ich aus Frankreich 

Kopula 
 

 

Eiablage 
 

 

Raupenschlupf 
 

24. Mai 2011: Die ersten Raupen schlüpfen, sie fressen die Eischale  sonst fressen sie  
ca. einen Tag nichts.  Die  Raupen befinden sich in einem  kleinen Plastikgefäß mit 
Blättern von weißem Klee. Bevor sie sich häuten, spinnen sie sich ein Sitzpolster, da 
bleiben sie einige Tage darauf sitzen. Am besten erkennt man, dass sie knapp vor der 
Häutung stehen, wenn sich die Kopfkapsel  absetzt. 

Häutung zu L2 
 

Nach ca. 8 Tagen  häuten sich die ersten zu L2. Sie sind nun gelb-rot. Damit sich der 
Klee länger hält, geb ich die Stiele in ein kleines Gefäß mit Wasser. 

 



Häutung zu L3 
 

Nach weiteren 8 Tagen folgt die Häutung zu L3.  Das Rot der Raupen wird eher 
dunkler, gelb ist weiterhin  
vorhanden.

 
Häutung zu L4 

 
 Wiederum nach  ca. 8 Tagen  ist die nächste Häutung. 

 



Häutung zu L5 
 

Nach  ca. 8 Tagen ist Häutung zu L5. In diesem Stadium bleiben sie ca. 2 Wochen. Die 
Farbe wechselt nun zu braun-orange. Sie fressen nun jede Menge. Ich füttere roten 
Klee, da dieser mehr Blattmasse hat. Außerdem sind lange Stängel mit Blüten dabei 
und auf diesen Stängeln sitzen sie gerne. Interessanterweise fressen sie in diesem 
Stadium nur mehr nachts. Den ganzen Tag sitzen sie reglos auf  ihrem Platz,  gegen 11 
nachts geht’s los mit der Nahrungsaufnahme. Sie werden ca. 7,3 cm lang, dann stellen 
sie das Fressen ein und verfärben sich grün. Sie schrumpfen zusammen. Dann hängen 
sie sich auf Stängeln   auf. Dieses  Präpuppenstadium dauert ca .3 Tage, dann 
verpuppt sich die Raupe. 

 
  

Häutung zu L6 
 

 

Diapause 
 

 

Ende Diapause 
 

 



Verpuppung 
 

Die erste Verpuppung findet am 21. 7. statt- also etwa 2 Monate nach dem Schlupf. 
Die Puppe ist eine Stürzpuppe und ist grün. Da s Puppenstadium dauert ca. 17-22 
Tage. 
Frisch verpuppt, in der nächsten Stunde verändert sich die Form 

 
 
 

 

So ist die endgültige Form 

Schlüpfen  
der Falter 

Der erste Falter schlüpft am 12. 8. – etwa 3 Wochen nach Verpuppung.  
Die Puppe verfärbt sich, sie wird dunkel, dann treten hellere Flecken auf, bald darauf 
schlüpft der Schmetterling . 
Eine Puppe fiel  leider zu Boden, ich ließ sie liegen. Leider  wurde daraus ein 



verkrüppelter Falter, da er nicht hochkrabbelte, obwohl er die Möglichkeit hatte.  Ich 
werde bei ähnlichen Fällen  in Zukunft die Puppen mit einem kleinen Tropfen 
Klebstoff  auf einen Stängel  ankleben. Wenn der Schmetterling schlüpft, hält er sich 
nur an der Puppenhaut an und klettert selbständig nirgends hinauf. 

Original-
Futterpflanzen 

Mucuna pruriens, Lonchocarpus 

Bei der Zucht 
verwendetes Futter 

Weißer und roter Klee 

Haltung der Raupen Im Zimmer  am Anfang bis L4 in Plastikdosen, danach in einem Ikea-Gazekäfig. 
 

Überwinterung als 
 

 

Überwinterungs-
hinweise 

Keine Überwinterung, da Tropenschmetterlinge 
 
 

Weitere Tipps  Die Schmetterlinge  konnten in meinem Wintergarten frei herumfliegen. Zum Glück 
war zu dieser Zeit wunderbares Sommerwetter und die Schmetterlinge waren viel 
unterwegs. Die  Männchen fliegen  sich gegenseitig sehr geschickt nach. Die Weibchen 
sitzen ruhig herum.  Es kam zu 6 Paarungen, meist am späteren Vormittag  im 
Schatten. Kopula dauert ca. 1 Stunde. 

 
Das Männchen entfernt sich, das Weibchen bleibt sitzen. Nach einigen Tagen geht es 
los mit der Eiablage. 
Bei mir wurden Eier hauptsächlich auf Wisteria gelegt, ein Weibchen legte nur auf 
Cassia  ab, einige Eier waren auch auf Passionsblume zu finden. Pro Tag legte ein 
Weibchen zwischen 10-20 Eier. 
Die Männchen leben ca 2- 3 Wochen, die Weibchen etwas länger. 4 Wochen wurden 
bei mir die ältesten. 
 
 Die Schmetterlinge saugen an  überreifem Obst. Bei mir bekamen sie zerquetschte 
Banane mit ein bisschen Wasser. 



 

 
2 Männchen. 

Die Weibchen schillern auch blau, allerdings ist die braune Umrandung breiter 
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